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Der Anfänger Emilie en Wurm!"

August Senglet AG Muffenz

Triple Sec Carreau
CURAÇAO SENGLET

die feine Schweizer-Marke!

Exquisiter Tafel -Liqueur
für Damen und Herren.

Rassig und bekömmlich

Inden Liqueur-Handlungen
und Bars

Wir fühlen es ihm nach

Bei Anatole France drängten sich,
wie sehr häufig, Damen aller höheren
Altersklassen und glaubten, von Literatur

sprechen zu müssen. Da sagte er zu
einem Freund: «Was gäbe ich jetzt für
eine junge, hübsche Frau, die Hamlet
von Omelette nicht zu unterscheiden
weih!» -dy

20

Der /^ssllgSI' limilis en Wurm!"

August 5sng>st /^Q >viu<tsni

ciie leine Seriwei^er-IVIarke

^xqu!s!isr Ists! -l.iqusur
für Osmsn unci Nsrrsn.

lisssig unci bekömmlich

>rVir lüklsn es Ikm nsck

ksi ^nsiois Francs cirsngisn zicli,
wie zsiir iisukig, Osmsn sllsr liölisrsri
^lisrsiciszzsn uncl glsukisn, von l.iisrs-
iur zorsciisn ?u mÜ85sr>. vs ssgis sr ?u
sinsm l^rsunci: «V/sz gsks icli jsi?t iür
sins jungs, nülzzclis I^rsu, ciis i-lsmisi
von Omslsiis nicni ?u unisrsclisicisn
wsil;!» -civ
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